
Bethel im Norden

BethelGemeinschaft verwirklichen
Herausgeber: 

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel, Unternehmensbereich Bethel im Norden, 

Druck: September 2022

Kontakt:

Eingliederungshilfe

Ambulante Dienste
Individuelle Unterstützungs­
möglichkeiten in Ihrer 
Wohnung

v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel
Unternehmensbereich Bethel im Norden
Assistenz beim Wohnen im Landkreis Diepholz
v. Lepel-Straße 27, 27259 Freistatt

Ansprechpartnerinnen vor Ort:

Marlies Beich
Sozialraum
Sulinger Land
Tel. 0151 12272739
E-Mail: marlies.beich@bethel.de

Ilka Koppelmann
Sozialraum
Barnstorf / Diepholz
Tel. 0163 5448144
E-Mail: ilka.koppelmann@bethel.de

Cornelia Bucksch
Sozialraum
Freistatt
Tel. 0175 9301871
E-Mail: cornelia.bucksch@bethel.de

Wir vereinbaren gerne einen Beratungstermin mit Ihnen.
Entweder in einem unserer Büros im Landkreis Diepholz
oder auch bei Ihnen zu Hause.



Unsere Kernkompetenzen
Individuelle Beratung

Unterstützungsangebote

Unsere Hilfe richtet sich an volljährige Menschen 
aus dem Landkreis Diepholz, deren Leben durch 
Umstände wie

•  traumatische Erlebnisse

•  Depressionen

•  Ängste

•  Zwänge

•  Burn-Out

•  Psychosen

•  Suchtmittelabhängigkeit

•  Spielsucht

•  Internet- oder Fernsehsucht

•  Essstörungen

•  Medikamentenabhängigkeit 

aus den Fugen geraten ist!

Unsere Unterstützung bezieht sich auf Ihre 
Lebenssituation in der eigenen Wohnung und 
umfasst folgende Hilfen

•  Alltägliche Lebensführung

•  Krisenbewältigung

•  �Auseinandersetzung mit der Erkrankung

•  �Aufzeigen von therapeutischen und  
medizinischen Hilfen

•  Umgang mit Behörden

•  Berufliche Orientierung

•  �Erhalt der Wohnung und der sozialen Kontakte

•  Freizeitgestaltung

•  Schuldenregulierung

Schritte zum Ziel

Unser Ziel ist es, dass Sie durch unsere individuelle 
Beratung und unterstützende Begleitung

•  Ihre Schwierigkeiten überwinden.

•  selbstbestimmt leben.

•  Ihre Selbstständigkeit erhalten.

•  am sozialen Leben in Ihrem Umfeld teilhaben können.

•  eine berufliche Perspektive erhalten.

Die Kosten für die Ambulante Betreuung trägt nach 
Prüfung des entsprechenden Hilfebedarfs der zuständige
Sozialhilfeträger. 

Wir unterstützen Sie gerne beim Antragsverfahren.


